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Sehr geehrter Herr Stadtverordnetenvorsteher Witt,  

 

wir bitten folgenden Antrag auf die Tagesordnung der nächsten Stadtverordnetenversamm-

lung aufzunehmen:  

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 

 

Der Magistrat wird beauftragt: 
 

 für alle Stadtverordneten ohne eReader o.ä. einen für Farbvorlagen geeigneten 
eReader anzuschaffen 

 vor Stadtverordnetenversammlungen eine Pdf-Sammlung mit aussagekräftiger 
Benennung der Vorlagen und Anträge per email zu versenden, bei der die Pdf-
Dokumente auch mit Notizen speicherbar sind 

 für Stadtverordnete die mit den Geräten nicht zurechtkommen oder deren Be-
nutzung ablehnen soll eine möglichst kostengünstige Möglichkeit gefunden 
werden die Papierform weiterhin zu erhalten 

 
Begründung: 

Laut der Anfrage 17/2012/487 ist die Verwendung von eReadern bereits nach fast einem 

Jahr rentabel. Die darin erwähnten jährlichen Kosten von 500,-€ sind uns zu hoch geschätzt. 

(ca. 7 Neugeräte jährlich) 

Eine schnelle technische Veralterung der Geräte ist ebenfalls nicht zu befürchten, da sie nur 

zum Lesen von Pdf’s gedacht sind und diese in verschiedensten Versionen angelegt werden 

können.  

Ob sich ein Dokument bei Vergrößerung verzieht hängt überwiegend von den Einstellungen 

beim Erzeugen des Dokumentes und der verwendeten Lesesoftware ab.    

 

Mit freundlichen Grüßen 
 

 
______________   
Harald Fischer 
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